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Samstag, 2. September,
9 - 16 Uhr 39. Ettlinger Pfennigbasar
Homepage: www.pfennigbasar-ettlin-
gen.de Pfennigbasar Ettlingen e.V.
Entenseehalle
17 Uhr Fahrerfest
Fassanstich, Bewirtung und Schaupro-
gramm sowie Musikalische Unterhaltung
mit der Ettlinger Band Johnny und die
5. Dimension.
Kutschenfreunde Ettlingen Vereinsgelän-
de beim Badesee Buchtzig
Weiterer Termin: 3. September ab 11 Uhr
20:30 Uhr OPEN AIR KINO ETTLINGEN
- La La Land
Kino Kulisse Schlosshof
Sonntag, 3. September
20:30 Uhr OPEN AIR KINO ETTLINGEN
- Fifty Shades of Grey 2 – Gefährliche
Liebe. Kino Kulisse, Schlosshof
Montag, 4. September
20:30 Uhr OPEN AIR KINO ETTLINGEN
- Monsieur Pierre geht online.
Kino Kulisse, Schlosshof
Dienstag, 5. September
20:30 Uhr OPEN AIR KINO ETTLINGEN
- Ich – Einfach unverbesserlich 3.
Kino Kulisse, Schlosshof
Mittwoch, 6. September
20:30 Uhr OPEN AIR KINO ETTLINGEN
- Get Out. Unser Special: Men’s Night
... ein Bier aufs Haus! Kino Kulisse,
Schlosshof
Mittwoch, 6. September -
Freitag, 8. September
Kinder Fußball Tage Sportgelände des
TSV Schöllbronn
Donnerstag, 7. September,
20:30 Uhr OPEN AIR KINO ETTLINGEN
- Girls’ Night Out
Unser Special: Ladies Night...ein Glas
Sekt inkl.! Kino Kulisse, Schlosshof
Wanderungen:
Donnerstag, 7. September
7:20 Uhr Neubulach:
Besucherbergwerk
Die Wanderung führt vom Bahnhof Tei-
nach zum mittelalterlichen Silberberg-
werk-Städtchen Neubulach. Mit Führung
im Hella-Glück-Stollen. Anschl. Einkehr
vor Ort. Eintritt: 4,00 € pro Person, ver-
bindliche Anmeldung Tel.: 07243/16978.
Wanderführer: Helga Grawe und Dieter
Soth. Abfahrt: Ettlingen Stadt 07:28 Uhr;
Karlsruhe Hbf. 08:05 Uhr. Gehzeit: ca.
4,5 Stunden / 13,4 km, Auf-/Abstieg:
402 m. Erforderlich: RegioX-Karte, eine
warme Jacke!
Schwarzwaldverein Ettlingen e.V.,
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof
Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der
Pauluspfarrei, Eingang Kindergarten
Karl-Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr
im Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich
7 bis 23 Uhr, 0721 19295
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717
"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)
Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950
Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336
Rheumaliga Baden-Württemberg,
Arge Ettlingen
Beratung: montags 9 bis 11 Uhr, Tel.
07248/925055, sowie jeden 1. Montag
im Monat im Stephanusstift am Stadt-
garten 4 (Stadtbahnhof Ettl.), 15.30 bis
17.30 Uhr, Elke Schneiders-Marquart.
Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden
1. Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr im
Stephanusstift am Stadtgarten 4, Karin
Bartel, Tel. 07243/ 5143730.
Rheumatreff/Stammtisch: jeden
2. Mittwoch im Monat ab 15 Uhr im
Vogelbräu, Anne Link, Tel. 07243/14682.
Funktionstraining Trockengymnastik:
Bettina Angst, Gymnastikraum Kiga
Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17
bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr.
Terminvereinbarung Tel. 07243/ 77227.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der
AWO, Im Ferning 8, dienstags, Gruppe
1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19
Uhr; Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begeg-
nungszentrum Klösterle,
mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr;
Terminvereinb. Tel. 07243/ 77227.
Marion Zimmermann, Begegnungs-
zentrum Klösterle, dienstags 8.45 bis
9.45 Uhr; Karl-Still Haus der AWO 11
bis 12 Uhr. In Malsch: im evang. Kiga,
Bernhardusstr. 5, montags, 1. Gruppe
17.30 bis 18.30 Uhr, 2. Gruppe 18.30
bis 19.30 Uhr. Terminvereinbarung
Tel. 07224/9349960.
Funktionstraining-Wassergymnastik:
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.
14, Anmeldung/Termine: Schwimm mit
Grimm, Tel. 0176/96234392; Albtherme
Waldbronn, Bergstr. 32, Waldbronn, Tel.
07243/5657-0; Siebentäler Therme Bad
Herrenalb, Bad/Kasse Tel. 07083/92590;
Rotherma Thermal-Mineralbad Bad Ro-
tenfels, Bad/Kasse Tel. 07225/97880
Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilha-
be, Sprechstunde jeden Dienstag von
17 - 18 Uhr im K26, Kronenstraße 26,
Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de
Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)
Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 34 58 313

Parteiveranstaltungen

FDP
Diskussionsabend am Dienstag,
12. September, mit Wolfgang Clement
Wir laden herzlich ein zu einem Abend
mit Diskussion mit Wolfgang Clement,
dem ehemaligen Ministerpräsidenten
von Nordrhein-Westfalen und Bundes-
minister für Wirtschaft und Arbeit a.D.,
sowie dem FDP-Landesvorsitzenden Mi-
chael Theurer am Dienstag, 12. Septem-
ber, 20 Uhr zum Thema „Deutschland
- was jetzt zu tun ist“. Veranstaltungs-
ort ist die Buhlsche Mühle, Pforzheimer
Straße 68, Ettlingen. Wir laden Sie herz-
lich ein, auch Freunde und Bekannte,
Nachbarn und Arbeitskollegen auf die
Veranstaltung (Eintritt frei) hinzuweisen
oder einfach mitzubringen. Zur besseren
Planung können Sie sich gerne unter
info@fdp-karlsruhe.de anmelden.

Linke Ortsverein Ettlingen
Am Sonntag, 3. September, trifft sich
der Ortsverband Ettlingen der Partei DIE
LINKE um 13.30 Uhr am Ettlinger Rat-
haus für eine Radtour nach Neuburg-
weier zum Rhein. Dort werden wir vom
Ortsverband Rheinstetten erwartet. Bei
Kaffee und Kuchen wollen wir kommu-
nale Themen aus den beiden Gemein-
den erörtern. Außerdem gibt es einen
Infostand zur Bundestagswahl. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich zur
Radtour eingeladen! Haftung wird nicht
übernommen! Ein Fahrradhelm wird
empfohlen! Die Fahrstrecke beträgt ca.
30 Kilometer.

Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
„Ettlingen läuft ….“
neue Laufveranstaltung erstmals am
7. Oktober im Albgaustadtion
Die Leichtathletikabteilung des SSV ver-
anstaltet am Samstag, 7. Oktober, erst-
mals die Laufveranstaltung „Ettlingen
läuft ….“ im Albgaustadion. Zu dieser
Veranstaltung sind alle Laufbegeisterten
aus Ettlingen und der Region eingela-
den, wobei sowohl Schulkassen, Frei-
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zeitläufer als auch Leichtathleten aus
Vereinen teilnehmen können.
Beginnen wird der Wettkampf am Sams-
tagvormittag um 11 Uhr mit einer 10 x
100 m-Staffel Ettlinger und Karlsruher
Schulen. Für Kinder im Alter von von 8
bis 14 Jahren werden anschließend ab
12 Uhr 800 m-Läufe angeboten, wäh-
rend anschließend für die Jugendlichen
im Alter von 15 bis 18 Jahren ein 2.000
m-Lauf auf dem Programm steht. Für
alle Altersklassen der Erwachsenen be-
steht dann ab ca. 15:30 Uhr die Mög-
lichkeit, den „Ettlinger 5er“, d.h. die
5.000 m-Distanz, zu laufen.
Mit dieser Veranstaltung haben alle
Laufbegeisterten einmal die Möglichkeit,
auf einer schnellen Kunstoff-Laufbahn
mit exakter Streckenlänge und elekt-
ronischer Zeitmessung zu testen, wie
schnell sie auf den auch bei offiziellen
Leichtathletikwettkämpfen gelaufenen
Strecken sind.
Um auch einen direkten Vergleich mit
„echten Leichtathleten“ vor Ort zu ha-
ben, werden zwischen 13:30 und 15:30
Uhr einige Einlagewettbewerbe von
Leichtathleten aus der Region stattfin-
den, wie z. B. 3 x 800 m, 3 x 1.000 m
oder auch eine selten gelaufene Olym-
pische Staffel (800 m - 200 m - 200
m - 400 m). Bei diesen Einlagewettbe-
werben werden u.a. Top-Läufer des SSV
Ettlingen und des Stadtwerke Ettlingen-
LG Region Karlsruhe Laufteams einmal
vor Ettlinger Publikum am Start sein.

Lauftreff Ettlingen
30. Abend-Straßenlauf des
TV Herxheim (25. August)
Bereits zum 30. Mal veranstaltete der TV
Herxheim 1892 e.V. wieder am vergange-
nen Freitag den Abend-Straßenlauf. Diese
Veranstaltung führt über eine flache und
asphaltierte Rundkursstrecke. Bereits um
18:45 Uhr fand der Bambini-Lauf mit 333
m, ihm folgte der 1000 m-Schülerlauf
und um 19:30 Uhr ein Einsteiger-Lauf mit
3.500 m sowie gleichzeitig der Hauptlauf
mit 10.000 m statt. Am Hauptlauf betei-
ligte sich in diesem Jahr nur ein Läufer
vom Lauftreff.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km
Name Zeit AK Rang
Aul, Michael 0:50:26 M55 18
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Ski-Club Ettlingen
32.-Markgräfin-Sybillaturnier/
KLAIBER Kids Cup
In der letzten Ferienwoche der Som-
merferien steht wieder das Deutsche
Ranglistenturnier beim Skiclub Ettlin-
gen auf dem Terminkalender. Erwartet
werden in den Kategorien U10 – U16
und U21 ca. 150 Jugendliche aus dem
gesamten süddeutschen Raum. Mit der

Einstufung als J3-Turnier gilt es als einer
der hochrangigeren Turniere, bei dem
es neben attraktiven Sachpreisen und
Pokalen auch wertvolle Ranglistenpunk-
te zu gewinnen gibt. „Wir sind wieder
sehr stolz, dass unser Turnier so gut
besetzt ist. Es ist ein Beweis dafür, dass
wir hier auf dem richtigen Weg sind“,
blickt Vorstandsvorsitzender Willi Brisach
auf die vergangen Jahre zurück und gibt
die Marschroute für die kommenden
Jahre bereits vor. Zunächst steht aber
der diesjährige Vergleich vor der Tür. Ab
Montag, 4. September, um 9:30 Uhr bis
zum darauffolgenden Mittwoch kämpfen
die Jugendlichen um wertvolle Ranglis-
tenpunkte und attraktive Sachpreise und
Pokale. Mit den Hauptsponsoren LBS/
Sparkasse, der Firma Pallmann, AfB, vie-
len kleineren Unterstützern und vor al-
lem KLAIBER Markisen unterstützen hier
namhafte Sponsoren das Geschehen.
Das Teilnehmerfeld ist dabei erlesen. Be-
zirksmeister, badische Meister und eine
Reihe Platzierter haben sich bereits an-
gekündigt. Chancen haben aber auch die
Spieler und Spielerinnen aus der zweiten
Garde. „Wir spielen in diesem Jahr mit
einer Haupt- und Nebenrunde, so dass
jeder Spieler mindestens zwei Spiele ha-
ben wird. Somit hat auch Verlierer der
ersten Runde noch die Chance auf eine
vordere Platzierung“, umschreibt Turnier-
leiterin Silke Stein das Ziel, möglichst
allen Spielern Spielpraxis zukommen zu
lassen. In wie weit die Eigengewächse im
Kampf um die Plätze eingreifen können,
bleibt abzuwarten. Hoffnungen setzt der
Verein in die Phalanx der starken Jungs.
„Hier haben wir bei der U16 sicherlich
den ein oder anderen, der bei einer
glücklichen Auslosung vorne mitspielen
kann“, umreißt Sportwart Peter Kurz die
Ziele. Zudem sind wir bei den 14er-Jungs
mit einer Reihe guter Spieler am Start.
Wieder im Programm ist der KLAIBER
KIDS CUP (U8 und U9), der quasi als
Vorprogramm für die Jüngsten gedacht
ist und am bisher spielfreien Samstag
(02.09.) stattfindet. „Dieses Turnier wur-
de von den Kids sehr sehr gut besucht
und natürlich werden wir dieses wieder
anbieten, da es leider ganz ganz wenig
Turniere dieser Art gibt.“, steht Vorstand
Willi Brisach hinter dieser Idee. Neben
den obligatorischen Matches erwartet
die Teilnehmer und Besucher eine gro-
ße Tombola mit sehr attraktiven Preisen.
Hier haben sich in den ver- gangenen
Jahren viele Unterstützer des Skiclubs
eingebracht, um damit der Jugendkasse
„etwas Gutes zu tun“. Der Skiclub freut
sich auf interessante und faire Spiele.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Sonniges Marktfest -
zufriedene Gesichter

„Es ist einfach wichtig, dass wir unsere
Tischtennisgemeinschaft zum Marktfest
aktivieren“ sagte der TTV-Vorsitzende
Christian Gerwig und zeigte sich sicht-
lich zufrieden, dass sich am Ende doch
wieder eine stattliche Helferzahl zusam-
mengefunden hatte. Schön vor allen
Dingen, der bunte Mix von jungen Hel-
ferinnen und Helfern, bis hin zu doch
schon (an Jahren) etwas Älteren (82).
Zu helfen, das Marktfest mit einer Teil-
nahme am Leben zu erhalten und dazu
noch ganz wichtige Einnahmen für die
Vereinskasse zu generieren, sind neben
dem gesellschaftlichen Aspekt enorm
wichtige Punkte. Zum Nachdenken,
vielleicht auch zum Überdenken, tragen
einige Entwicklungen im gesamten Fest-
betrieb bei. Immer öfter erkennt man im-
mer weniger, welcher Verein denn hinter
dem gastronomischen Angebot steckt.
Der Dank des TTV geht an alle, die
sich an unserem Stand eingefunden ha-
ben und die Chance auf ein kleines Ge-
spräch oder ein Lachen genutzt haben.
In insgesamt fünf Schichten, Aufbau,
Abbau und Vorbereitungsphase nicht
eingerechnet, packten mehr als 40 Mit-
glieder, Ehefrauen, Eltern und Freunde
des Vereins mit an, um zu einem guten
Gelingen beizutragen. Ein Dank an auch
unsere langjährigen Lieferanten, wie Bä-
cker, Metzger und Getränkehändler, die
uns wie immer vorbildlich unterstützten.
Der Blick geht nun gespannt in 2018,
wenn die Sanierung der Tiefgarage eine
zwischenzeitliche Verlagerung unseres
Standes erforderlich machen wird.

Schützenverein Ettlingen

Vorbereitungsphase für Wettkämpfe
Intensiv trainieren im Moment unsere
Schützen, die an den kommenden Wo-
chenenden an zahlreichen Wettkämpfen
und Meisterschaften teilnehmen.
Bereits am 16. September starten un-
sere Alters- und Seniorenschützen beim
Alters- und Seniorenschießen in Mann-
heim. Am Sonntag darauf finden die
Wettkämpfe in der gleichen Disziplin des
Schützenkreis 12 Karlsruhe in Daxlan-
den statt.
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Vom 5. bis 8. Oktober sind die Deut-
schen Meisterschaften im Kleinkaliber-
Auflage- Schießen in Hannover. Und
vom 27. bis 29. Oktober folgen gleich
darauf die Deutschen Meisterschaften
für Luftgewehr- und Luftpistole-Auflage
in Dortmund.
Wir drücken unseren Teilnehmern die
Daumen und wünschen „Gut Schuss“.

Rollsportverein

Countdown zur Deutschen Meisterschaft
Noch 7 Tage und dann geht es los für
6 Ettlinger Läuferinnen: zur Deutschen
Meisterschaft der RKB Solidarität in
Nattheim! Vom 7. bis 10.09. richtet der
RSV Nattheim die Meisterschaft aus.
Am Donnerstag beginnt die Veranstal-
tung mit Training, damit die Läuferinnen
sich an den Boden gewöhnen können.
Freitags beginnen die Pflichtwettbe-
werbe und am Wochenende wird ein
abwechslungsreiches Programm gebo-
ten mit Küren in verschiedenen Diszi-
plinen und Leistungsklassen. Das Trai-
ning läuft derzeit auf Hochtouren, denn
die Deutsche Meisterschaft ist bei den
Teilnehmern und Trainern das Highlight
des Jahres. Teilnehmer/innen aus ganz
Deutschland reisen in den Süden um
Ihre Leistungen zum Besten zu geben.
Auch unsere Ettlinger Läuferinnen haben
Chancen auf gute Platzierungen; daher
wünschen wir Laura, Melina, Ruth, Cora,
Kim und Mareike weiterhin Durchhalte-
vermögen beim Training, starke Nerven
bei den Wettkämpfen und viel Erfolg in
Kür und Pflicht!

Rückblick Marktfest

Auf diesem Wege möchten wir uns ganz
herzlich für Ihren Besuch an unserem
Stand beim Ettlinger Marktfest bedanken.
Besonders bedanken möchten wir uns
auf diesem Wege bei unseren Musike-
rinnen und Musikern, den vielen flei-
ßigen Helfern sowie der tatkräftigen
Mithilfe unserer Freunde den Ettlinger
Moschdschellen.

Vorankündigung:
Auftritt beim Oktoberfest des
MV Schöllbronn am 17.09., 15 Uhr

Marinekameradschaft

Shantychor beim Marktfest

Sowohl am Samstag-, als auch am
Sonntagnachmittag erfreute der Shan-
tychor die Marktfestbesucher mit sei-
nen Liedern. Samstags sang der Chor
auf der Bühne im Schlosshof über eine
Stunde lang, unterbrochen durch eine
kurze Pause und am Sonntag folgte ein
dreißigminütiger Auftritt auf der Spar-
kassenbühne am Neuen Markt. Beide
Male konnten sich die Sänger über ein
großes Publikumsinteresse freuen, die
Reihen vor den Bühnen waren gut ge-
füllt, am Sonntag gar voll besetzt. Die
Chorsänger sind zwar „in die Jahre“ ge-
kommen, der Qualität ihres Gesanges
hat das jedoch nicht geschadet, mit viel
Applaus wurden alle dargebotenen Lie-
der belohnt.
Der kurzfristige Ausfall wegen Krankheit
von Chorleiter Luis Craff sorgte zwar
zunächst für Aufregung, einem der Sän-
ger jedoch, Michael Brümmer, gelang
es, dem Chor den Takt anzugeben und
in Verbindung mit Arnold Bartel am Ak-
kordeon zeigten die Shantysänger, dass
sie notfalls auch mal ohne ihren Dirigen-
ten beweisen konnten, was sie bei ihm
gelernt haben.
Zur Unterstützung der Seenotrettung
gingen nach den Auftritten die beiden
Sammelschiffe der DGzRS durch die
Besucherreihen. Die „Deutsche Gesell-
schaft zur Rettung Schiffbrüchiger“ darf
sich auf rund 260,- Euro freuen, welche
sie demnächst durch die MK überwie-
sen bekommt. Danke an alle Spender.
Sie interessieren sich für den Shanty-
chor??? - Wir interessieren uns für Sie,
meine Herren, wenn Sie bei uns mitsin-
gen möchten! Informieren Sie sich unter
www.mk-ettlingen-albtal.de

Die Feierabendradtour am 31.08. entfällt.

Termine im September
Nordic Walking für Senioren
Jeden Dienstag um 9:00 Uhr ab Stadtheim.
07.09. Ferienpass
ab 17:30 Uhr im Stadtheim,
Wilhelmstraße 51
Spiel mit dem Feuer
Leitung: Familie Schumacher-Tschan
12.09. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim

13.09. Mittwochswanderung
„Waldzeit“ - Ein Weg auf den Spuren
der Schöpfung. Öffne dabei alle Sinne
und entdecke die Schönheit der Natur.
Einkehr im Gasthaus Tannweg, Grün-
wettersbach. Rückfahrt mit Bus 47.
Gehzeit 2 Stunden (ca. 7 km), leichte
Wanderung. Abfahrt 13:31 Uhr mit Bus
107 am Stadtbahnhof Ettlingen
Führung: Karl-Heinz Still
17.09. Öffnung des Bismarckturmes
durch die NaturFreunde Ettlingen,
11:00 - 17:00 Uhr
21.09. Radfahrergruppe 50+
15:00 Uhr Horbachpark, Pavillon
Gefahren werden 25-30 km, eine
Einkehr ist selbstverständlich geplant!
Gäste sind herzlich willkommen
Voraussetzung: Fahrradbeherrschung,
Grundkondition und die Fähigkeit in
einer Gruppe von ca. 10 Personen zu
fahren!
Führung: Hartmut Rosner,
Tel: 0 72 43 / 1 74 68
26.09. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim
28.09. Feierabendwanderung
nach Bruchhausen, Ortsbegehung
und Einkehr. Treffpunkt 17:00 Uhr am
Schloss Ettlingen, Stadtinfo
Führung: Nicole und Dieter Tschan,
Tel. 01 76 / 25 26 27 14

Unsere Wandertermine im September:
Do., 7. September,
Neubulach: Besucherbergwerk
Diese Wanderung führt vom Bahnhof
Teinach hinauf zum mittelalterlichen
Silberbergwerk-Städtchen Neubulach.
Nach der Führung im Hella-Glück-Stol-
len (4 €, warme Jacke), kehren wir vor
Ort ein. Bei Rutschgefahr können wir
den Fledermauspfad nicht begehen. Die
Tour verkürzt sich dann um 4 km.
Letzte Möglichkeit zur verbindlichen
Anmeldung 31.08.17 (Tel.: 07243/16978).
Wanderführer:
Helga Grawe und Dieter Soth
Abfahrt: Ettlingen Stadt 07:28 Uhr;
Karlsruhe Hbf. 08:05 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Stunden / 13,4 km;
Auf-/Abstieg: 402 m / 402 m
erforderlich: RegioX-Karte, eine warme
Jacke!

Do., 28. September,
Kraichgauwanderung
Von Flehingen und Oberderdingen nach
Großvillars (Mittagseinkehr im Kelterhof),
danach weiter über die alte Landstraße
nach Bretten (-Schulzentrum).
Wanderführer: Dieter Schättgen
Abfahrt: Ettlingen Stadt 08:48 Uhr;
Karlsruhe Bahnhofsvorplatz 09:22 Uhr
Gehzeit: ca. 4,0 Stunden / 12,0 km
Auf-/Abstieg: 95 m / 96 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte



Nummer 35
Donnerstag, 31. August 2017 21

Di, 5. September Vortrag:
Tier und Pflanzenwelt im Eyachtal

Rüdiger Grau
zeigt uns in sei-
nem Film die
Schönheiten ei-
nes Schwarz-
waldbaches vor
unserer Haus-
tür. Das Natur-
juwel Eyachtal
mit sprudelnden
Quellen, wilden
Zuflüssen, blu-

menreichen Bachwiesen, verwunsche-
nen Teichen und stillen Wäldern wurde
vom Vortragenden im Verlauf der Jah-
reszeiten über zweieinhalb Jahre regel-
mäßig aufgesucht.
Dabei gab es viel Verborgenes zu entde-
cken. Neben einer ungewöhnlichen Ar-
tenvielfalt in der Tier- und Pflanzenwelt
laden stille Momente zum Träumen ein.
Termin um 20 Uhr in der Kantine der
Stadtwerke, Ettlingen, Hertzstr. 33, Gäs-
te sind willkommen.
Auszug aus dem Septemberprogramm:
1.-10. September
Sonderwoche auf der Schönbunner Hütte
Für Kleingruppen und Einzelwanderer
wird die Hütte in dieser Zeit bewartet
von Jörg Keßler. Einfach vorbeikommen.
2.-3. September
Fotoworkshop auf der Schönbrunner Hüt-
te mit Andreas Hünnebeck. Interessierte
melden sich bei ihm unter acmh@gmx.de
Sa. 9. September
Arbeitseinsatz auf der Schönbrunner
Hütte. Wer helfen möchte, meldet sich
bei unserem Hüttenreferenten unter:
joerg.kessler@dav-ettlingen.de
So. 10. September
Radtour an der Ettlinger Linie mit Doris
Krah. Entlang der 1707 während des
spanischen Erbfolgekrieges erbauten
„Ettlinger Linie“ fahren wir über Ettlin-
genweier bis nach Daxlanden.
Von dort geht es über das Hafensperrtor,
vorbei am Hofgut Maxau und an der Alb
zurück nach Ettlingen. Die 45 km lange,
meist ebene Strecke verläuft teilweise auf
Waldwegen und ist daher nicht für Renn-
räder geeignet. Es besteht Helmpflicht.
Ersatzschlauch und Vesper mitbringen.
Bei Regen fällt die Tour aus. Treffpunkt
ist um 10 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen. Gäste sind willkommen.
So. 17. September Vorankündigung
Radtour zum Bergsee bei Sinzheim mit
Rainer Stender.
Wandern: Enzschleifen-Rundweg

Caritasverband
Zeit schenken und beschenkt werden …
ist das diesjährige Motto des Ehrenam-
tes bei der Caritas. Anlässlich der „Meile
des Ehrenamtes“ als Teil des Marktfestes

präsentierte sich der Caritasverband Ett-
lingen wieder mit einem Stand, um neue
ehrenamtliche Mitarbeiter zu gewinnen.
Alle Interessenten konnten sich bei der
neuen Ehrenamtskoordinatorin des Ca-
ritasverbandes Ettlingen, Ulrike Möllers,
über die vielfältigen Einsatzmöglichkei-
ten und Tätigkeiten im Rahmen des Eh-
renamtes informieren.
In allen Bereichen der sozialen Arbeit und
in sozialen Netzwerken ist der Einsatz Eh-
renamtlicher unentbehrlich. Etwas Sinn-
volles für andere tun und Spaß haben in
der Gemeinschaft - offen sein für neue
Kontakte - neue Erfahrungen machen
und dabei selbst entscheiden, wie viel
Zeit man investieren möchte und welche
Bereiche man kennenlernen möchte – das
alles macht das Ehrenamt aus.
Wer sich unsicher war, ob und wie er
persönlich vom Ehrenamt profitieren
kann, konnte einen Selbsttest durchfüh-
ren. Zum Dank für das Interesse wurden
rote Rosen verteilt. Durch das eigene
Tun etwas bewegen und dabei anderen
helfen zu können – falls auch Sie Lust
dazu haben, melden Sie sich doch ein-
fach zur unverbindlichen persönlichen
Beratung unter 07243/515-134 oder E-
Mail: ulrike.moellers@caritas-ettlingen.de
bei Frau Möllers an.

Besuch in der Lasertag-Arena
An einem sommerlichen frühen Freitag-
abend vor den Sommerferien ging es für
11 junge und jung gebliebene DLRGler
nach Karlsruhe zur Lasertag-Arena. La-
sertag ist ein Teamspiel, dessen Ziel es
ist möglichst viele Punkte zu sammeln.
Punkte werden durch das Markieren
von Spielern und Sonderzielen erzielt.
Gespielt wird hierbei in abgedunkelten
Räumen, die mit Hindernissen und Ver-
stecken labyrinthartig aufgebaut sind.
Gefragt war daher neben einem guten
Auge, Geschicklichkeit und Teamfähigkeit
auch eine gewisse Ausdauer. Denn nach
drei Spielrunden war der ein oder andere
doch schon erschöpft und verschwitzt.
Die zum Teil ungewohnte Hockhaltung
sorgte wiederum für einen Muskelkater
in den kommenden Tagen. Alles in allem
ein toller Spaß, der gerne (auch mit mehr
Teilnehmern) wiederholt werden kann!

Jahresausflug zum Silvrettagletscher

Höhepunkt der Wanderung:
Der Silvrettagletscher

Bereits am 21.7. ging es mittags für
die ersten Teilnehmer des DLRG-Jah-
resausfluges los in Richtung Schweiz.
Ziel war die Jugendherberge in Klos-
ters, die ohne Zwischenfälle am frühen
Abend erreicht wurde. Nach einer ersten
Stärkung und einem Abendessen, traf
auch die größere Nachhut wohlbehalten
ein und bei einem kleinen Spieleabend
klang der Tag aus. Am nächsten Tag
stand der der Aufstieg zur Silvrettahütte
von Klosters/Monbiel (1.280 m) auf dem
Programm. Bei Sonnenschein begann
die anfangs noch gemäßigte Wanderung
durch das reizvolle Tal, an Berghängen
entlang und am Bergbach vorbei bis zur
Alp Sardasca (1.650 m). Hier wurde eine
Rast eingelegt, um sich für den letzten
steileren Anstieg zur Silvrettahütte zu
stärken. Unter Blicken von Kühen am
Wegesrand und mit beeindruckenden
Aussichtsstellen ins Tal hinab ging es
stetig bergauf, immer entlang des alten
Saumweges. Innerhalb weniger Marsch-
kilometer mussten hierbei weitere knapp
800 Höhenmeter bezwungen werden,
was zur Folge hatte, dass die Gruppe
etwas zersprengt wurde. Während zwei
junge Ausbilder nahezu den Berg er-
rannten, folgte der Rest in Grüppchen
mit jeweils angepassten Tempo.
Nach einer Verschnaufpause und dem
Genuss von isotonischen Getränken,
machte sich ein Teil der Gruppe auf
nach einem Bergsee zu suchen, um eine
kühlende Erfrischung zu genießen. Nor-
bert als Erster im kühlen Nass ermun-
terte zahlreiche Nachahmer, die luftan-
haltend den Gang ins Wasser wagten.
Am Sonntag stand nun der eigentli-
che Höhepunkt des Ausflugs auf dem
Programm. Nach dem Frühstück und
Rucksackpacken ging es direkt von
der Hütte auf den Silvretta-Gletscher-
lehrpfad. Dieser 2007 erstellte und ca.
vier km lange Rundwanderweg ist mit
15 Gletscherpfadtafeln beschildert, die
Informationen und Grafiken zu den lo-
kalen Gegebenheiten liefern, die aber
auch Zusammenhänge, beispielsweise
der Klimaerwärmung, aufzeigen.
Dabei musste die Gruppe erneut rund
300 Höhenmeter Steigung überwinden
und aufgrund der aufziehenden Wolken
Bedenken haben, den Gletscher nicht zu
Gesicht zu bekommen. Unser „Reiselei-
ter“ Thomas Kociok, bestens ausgestattet
mit den notwendigen geologischen und
insbesondere meteorologischen Kenntnis-
sen, konnte uns viel zeigen und erklären,
so dass wir die Umgebung mit ganz an-
deren Augen wahrnehmen konnten.
Schließlich bot sich uns dann der Silv-
rettagletscher doch noch bei strahlender
Sonne dar. Trotz des Rückgangs um
rund 1500 Meter in den letzten Jah-
ren, ist er immer noch prachtvoll und
ein beeindruckendes Naturereignis, an
das wir hautnah herankommen konnten.
Zur Hütte zurückgekehrt, folgte nun der
Abstieg, der Konzentration und starke
Knie abverlangte. Unverletzt, aber et-
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was erschöpft sind alle am Nachtmittag
wohlbehalten im Tal angekommen. Die
Rückfahrt nach Ettlingen mit Ankunft am
Abend, verlief ebenfalls problemlos. Ein
schönes Wochenende war’s.
Vielen Dank an den Organisator Thomas
und alle Mitwanderer!

Englischstammtisch
Der nächste Englischstammtisch findet
am Montag, 4. September, im Raum der
Rebhexen (Eichendorff-Gymnasium ne-
ben der Kleinen Bühne) statt. Alle Freun-
de der englischen Sprache sind herz-
lich eingeladen. Der Stammtisch findet
jeweils am ersten Montag des Monats
(außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 21. Sep-
tember, 20 Uhr, Kirchliche Sozialstation,
Heinrich-Magnani-Str. 2. Wir bespre-
chen den Roman „Löwen wecken“ von
Ayelet Gundar-Goshen.
Zuletzt hatten wir gelesen und bespro-
chen den Roman „Fabian. Die Geschich-
te eines Moralisten“ von Erich Kästner,
erschienen 1931, eine tragikomische
Satire. Der Literaturwissenschaftler Dr.
Fabian, der „Moralist“, schlägt sich Ende
der 1920er-Jahre mit seinem Freund
Labude durch das aufregende Berlin
der Künstler und Arbeitslosen. Labude
erschießt sich nach einem grotesken
Missverständnis. Fabian will einen Jun-
gen vor dem Ertrinken retten: der Junge
schwimmt ans Ufer, „Fabian ertrank. Er
konnte leider nicht schwimmen.“; der
legendäre Schluss des Romans.
Zuvörderst: Der Chronist war etwas
überrascht darüber, dass die vermeint-
lich ausgelutschte Schullektüre von der
Gruppe bis dahin kaum gelesen worden
war. Im Übrigen war sich die Gruppe
komplett uneins. Zu negativ/pessimis-
tisch, hat mit der damaligen und unserer
Realität wenig bis nichts zu tun, hölzer-
ne Darstellung der Personen einerseits.
Viele witzige Passagen (Frau Moll, der
Erfinder), doch diese oder jene abstrakte
Parallele zu heute (Medien) und die vi-
sionäre Angst vor dem drohenden Nazi-
Regime andererseits. Immerhin war die
Diskussion hitzig und gegenseitig wohl
durchaus befruchtend.
Boule
Wir spielen jeden Mittwoch, ab 16.30 Uhr
auf dem Bouleplatz, verlängerte Probst-
straße. Der Platz ist groß; viele können
noch mitspielen.

Unterschriftensammlung für eine
Landemöglichkeit des Rettungshub-
schraubers im Entenbrunnenpark
Die Interessengemeinschaft bemüht sich
seit Jahren um eine Landemöglichkeit
des Rettungshubschraubers. Anträge

der IG Ettlingen-West wurden in der Ver-
gangenheit von der Verwaltung und dem
Gemeinderat mit teils unsachlichen und
teils falschen Argumenten abgelehnt.
Man muss wissen, dass in unserem
Stadtteil mit 5.000 Bewohnern, der Ret-
tungshubschrauber nur außerhalb des
Wohngebiets landen kann.
Von Anfang an hatten wir die Lande-
möglichkeit im Entenbrunnenpark und
somit in der Mitte der Siedlung geplant
und vorgeschlagen.
Mehrere Gespräche mit dem Leiter der
Rettungsleitstelle und einem Piloten der
Rettungsflugwacht ergaben, dass nur
ein Radius von 25 Metern freiem Platz
notwendig ist, um landen zu können.
Die Entscheidung zum Landen liegt allein
beim Piloten des Hubschraubers. Perso-
nen vor Ort sind aus der Erfahrung des
Rettungspersonals kein Problem, da beim
Landeanflug immer Platz gemacht wird.
Zur medizinischen Notwendigkeit:
In der Erstversorgung von Notfallpatienten
ist der Hubschrauber nur zweitrangig, da
die Rettungsdienste mit den Fahrzeugen
meist schneller vor Ort sind. Die Stärke
der Luftrettung ist der schonende Ab-
transport. Schon bei der Erstversorgung
klärt der Arzt ab, in welchem Krankenhaus
der Patient weiter behandelt wird.
Bei Überbelegung oder bei spezieller
Versorgung sind oft weite Wege in ent-
ferntere Krankenhäuser oder Unikliniken
notwendig. In dieser Situation kommt
die Luftrettung ins Spiel und somit ist
es wichtig, dass der Hubschrauber in
nächster Nähe landen kann.
In den Parteien und im Gemeinderat gibt
es bereits viele Mitglieder, die Verständ-
nis für unser Anliegen haben. Mit der
Unterschriftenaktion möchten wir jene
überzeugen, die unserem Anliegen kri-
tisch gegenüberstehen. Die Unterschrif-
tenlisten liegen derzeit bei Presseshop
„Treffpunkt Ettlingen-West“, im Buchen-
weg 33c, aus. Wir bitten alle Bürgerin-
nen und Bürger in Ettlingen-West, sich
an der Aktion zu beteiligen.
Auch in diesem Jahr werden wir wieder
für alle, die beim Entenbrunnenfest be-
teiligt waren, ein „Helferfest“ veranstal-
ten. Ort und Termin wird noch bekannt
gegeben.

Marktfest 2017
Die Hist. Bürgerwehr Ettlingen bedankt
sich bei allen Mitgliedern und Angehöri-
gen, die beim Marktfest tatkräftig gehol-
fen haben, Dank auch an die Kuchen-
spender/innen, und die Musiker von
Inkognito nebst Sängerin. Dank gilt auch
dem Team vom Infostand für die Mithil-
fe. Ohne die Mitwirkung vieler Personen
wäre so ein Fest nicht durchzuführen.
Bedanken möchten wir uns aber auch
bei den Festbesuchern, die den Weg
zum Zelt der Hist. Bürgerwehr gefunden

haben, damit haben sie die weitere Pfle-
ge des heimatlichen Brauchtums wirk-
sam unterstützt.

Termine September
Mo. 04.09.17 Monatsversammlung Bür-
gerwehrheim 19.30 Uhr.

Museumsgesellschaft Ettlingen
Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle der Museumsgesell-
schaft Ettlingen e.V. ist vom 25. August bis
4. Oktober geschlossen. Auch Mails kön-
nen in dieser Zeit nicht bearbeitet werden,
ebenso wird die Mailbox NICHT abgehört.
Mitglieder und Interessenten, die sich
zu Veranstaltungen anmelden möchten,
werden gebeten, sich mit dem Museum
der Stadt Ettlingen, Doris Henseler, Tel.
07243 101 273, in Verbindung zu setzen.

Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.

Tobias Dostal – Zeichnographen
Eröffnung: Freitag, 8. September, 19 Uhr
Begrüßung: Mona Leidig, Vorsitzende
Einführung: Dr. Katharina Bosch,
Kunstwissenschaftlerin
Die Faszination der Illusionsmaschine
Kino bekommt durch den Schlingensief-
Schüler und diesjährigen Preisträger des
Horst-Janssen-Grafik-Preises der Claus
Hüppe-Stiftung, Tobias Dostal, eine bei-
spiellose Note. Das Medium Film bietet
durch mechanische und analoge Techni-
ken eine innovative Möglichkeit das Pu-
blikum zu verzaubern. Tobias Dostal wird
nicht ohne Grund auch als Zauberkünst-
ler bezeichnet. Seine Arbeiten nehmen
Bezug auf die frühen Jahre des Kinos,
unter anderem auch auf das „Expanded
Cinema“ der 1960er und 1970er Jahre.
Überraschende Effekte, unvorhergesehe-
ne Ereignisse und Tricks dienen dazu,
den Betrachter zu faszinieren und in eine
phantasievolle Sphäre zu entführen.

Tobias Dostal, 1982 in Bad Hersfeld ge-
boren, studierte an der HBK Hochschule
für Bildende Künste in Braunschweig.
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2007 war er Assistent für Bühnenbild
und Kamera bei der Wagner Inszenierung
„Der Fliegende Holländer“ von Christoph
Schlingensief. 2012 war er Meisterschü-
ler bei Thomas Virnich und erhielt im
Jahre 2013 ein New-York-Stipendium
der Niedersächsischen Sparkassenversi-
cherung und des Landes Niedersachsen.
2017 ist Tobias Dostal Preisträger des
6. Horst-Janssen-Grafikerpreises der
Oldenburger Claus Hüppe-Stiftung. Der
Künstler lebt und arbeitet in Berlin.
Laufzeit der Ausstellung: 9. Sept. – 15.
Okt., Öffnungszeiten Mi – Sa: 15 – 18
Uhr; So: 11 – 18 Uhr und nach Verein-
barung, Eintritt frei. Die Ausstellung wird
gefördert durch Mittel des Ministeriums
für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Baden-Württemberg.

Rückblick Marktfest
Am vergangenen Wochenende fand bei
herrlichem Sommerwetter das Marktfest
statt. Wir bedanken uns bei allen Be-
suchern unseres Wasen-Biergartens für
den Besuch und damit verbunden mit
der Unterstützung unseres Vereins.
Alle Verantwortlichen des WCC sind
stolz darauf, dass wir Jahr für Jahr einen
solch tollen Stand präsentieren können.
Das ist keine Selbstverständlichkeit, dies
zeigt die ständig rückläufige Anzahl von
Vereinsständen. Ohne die Unterstützung
unserer zahlreichen Helfer wäre dies
auch für den WCC nicht möglich. Daher
möchten wir uns hierfür bei allen recht
herzlich bedanken!

Termine
An den beiden kommenden Sonntagen
(3.9. + 10.9.) findet im Vereinsraum eine
Nähaktion unserer Wasenaffen statt. Be-
ginn ist jeweils um 10:00 Uhr.
Am Donnerstag, 7.09. findet um 19:30
Uhr eine gemeinsame Sitzung von Vor-
stand und Elferrat statt. Es wird um
vollzähliges Erscheinen gebeten. Die El-
ferratsitzung am 1.9. entfällt aus diesem
Grund.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Theresia

Rückblick aufs Kindergartenjahr
Ein ereignisreiches Kindergartenjahr liegt
hinter uns. Es begann im September
2016 mit einem Info-Abend im Rathaus,
bei dem die erste Planung der Sanie-
rung unseres Kindergartens den Eltern
vorgestellt wurde.
Am 10. November fand unsere St.-
Martins-Feier im Horbachpark statt. Die
Kinder führten das Rollenspiel mit Ge-
sang zur Geschichte von St. Martin vor.
Es folgte der Laternenumzug mit Lieder-
Stationen rund um den See. Im De-
zember kam dann der Nikolaus in den
Kindergarten. Mit Liedern, Geschichten

und kleinen Darbietungen begingen wir
diesen besonderen Namenstag. In der
Adventszeit bereiteten sich alle auf das
Weihnachtfest vor. Dazu gehörten auch
Adventsfeiern, die je nach Gruppe in-
tern oder auch gemeinsam mit den El-
tern gestaltet wurden. Im Januar 2017
wurden Herr Einstmann und eine Mit-
arbeiterin der Firma Bechtle zu uns in
den Kindergarten eingeladen. Mit einem
selbstgedichteten Lied, Kuchen und ei-
nem Geschenk wurde ein besonderer
Dank für die Spenden der Firma Becht-
le ausgesprochen, die wir schon einige
Jahre bekommen. So konnte durch die
großzügigen Spenden viel angeschafft
werden – z.B. ein Materialschrank für
den Turnraum, Spielsachen und eine
Kinder-Werkbank. Danke! Ostern fei-
erten wir gemeinsam in der Turnhalle.
„Der Chamäleonvogel“ erzählte uns die
Ostergeschichte, die mit Egli-Figuren
dargestellt wurde. Mit Liedern und Ge-
sprächen gestalteten und erarbeiteten
wir die Feier rund um Ostern. Im Juni
luden wir alle Familien zum Sommerfest
in unseren Garten, bei dem die Kinder
unter anderem gemeinsam mit ihren El-
tern an Spielaktionen teilnehmen konn-
ten. Für das leibliche Wohl war dank
der großzügigen, leckeren und kreativen
Spenden der Eltern bestens gesorgt.
Das Highlight für die Schulanfänger
folgte im Juli – die Übernachtung im
Kindergarten. Jeder durfte sich eine
Schulanfängermütze anmalen, es wur-
de gegrillt und gemeinsam gegessen.
Anschließend sorgte ein Zauberer für
großes Erstaunen. Danke, lieber Dieter,
dass du unseren Schulanfängern jedes
Jahr diese Freude bereitest. Nach einem
Eis – gespendet von der Fundgrube Ett-
lingen – wurde der Kindergarten mit den
mitgebrachten Taschenlampen erkundet,
bis dann alle nach einer Gute-Nacht-
Geschichte einschliefen. Nach dem ge-
meinsamen Frühstück wurden die Kin-
der morgens von ihren Eltern abgeholt
und waren glücklich, so ein aufregendes
Abenteuer bestanden zu haben. Drei
Tage später feierten wir den Abschied
der Schulanfänger in einem Gottesdienst
gemeinsam mit Pfarrer Heringklee in der
St.-Martins-Kirche. Die Feier stand unter
dem Thema „Beschützt sein - ein neuer
Lebensabschnitt beginnt“. Wir wünschen
allen Schulanfängern einen tollen Start in
den Schulen und alles Gute!
Einen besonderen Dank möchten wir
den Kooperationspartnern ausspre-
chen – Frau Kuon von der Musikschule,
Frau Köhler von der Thiebauthschule
und Frau Faller von der Pestalozzi-
schule für ihre Vorschulerziehung, Frau
Hegener und ihren Mitarbeiterinnen
der Praxis f. Ergotherapie sowie allen
weiteren Beratungsstellen und Schu-
len, die uns und unseren Eltern jedes
Jahr kompetent zur Seite stehen. Unser
Dank für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit geht auch an unseren Träger, den
Markgräfin-Augusta-Frauenverein.

Das Thema der Sanierung hat uns das
ganze Jahr begleitet. Immer wieder gab
es Neuigkeiten, Termine und dann doch
wieder Änderungen und Rückschläge.
Wir sehen erwartungsvoll auf das kom-
mende Kindergartenjahr.

Kindergarten St. Elisabeth
Mühlenstraße
Rückblick

Das Kindergartenjahr neigte sich dem
Ende zu, aber unsere „Besserwisser“ fie-
berten noch einem ganz besonderen Er-
eignis entgegen: der Schulanfängerüber-
nachtung! Ende Juli war es dann so weit.
Nachdem die Kinder mit Schlafsack,
Schlafanzug und - ganz wichtig - Ku-
scheltier ins Kinderhaus eingezogen wa-
ren, gab es erstmal eine Riesenpizza
zur Stärkung. Anschließend war Basteln
angesagt: kleine Säckchen aus Stoff.
Aber wofür? Die Antwort gab‘s nach
Einbruch der Dunkelheit. Ausgerüstet
mit Taschenlampen ging es auf einen
Streifzug durchs nächtliche Ettlingen.
Das war aufregend, zumal man noch
einiges über verwinkelte Gassen, alte
Häuser und deren frühere Bewohner
erfuhr. Legenden-Pfad nennt man das.
Zwischendurch gab es einige knifflige
Fragen zu beantworten, wie zum Bei-
spiel: „Wie viele Fenster gibt es am
Rathaus?“ – Für unsere „Besserwisser“
kein Problem. Und jetzt kamen die ge-
bastelten Säckchen ins Spiel. Bei der
richtigen Antwort durfte man sich einen
„Edelstein“ hineinstecken. Zurück im
Kinderhaus wartete dann eine weitere
Überraschung auf die Kinder. Was gibt
es Schöneres, als am prasselnden La-
gerfeuer ein leckeres Eis zu schlecken!
Allmählich fielen bei einigen immer öfter
die Augen zu. Zeit zum Schlafengehen.
Bei einer kuscheligen Gute-Nacht-Ge-
schichte ließ es sich dann wunderbar
träumen! Am nächsten Morgen wurden
unsere Schulanfänger nach einem le-
ckeren Frühstück von ihren Eltern wie-
der in Empfang genommen. Damit ging
nicht nur eine aufregende Nacht, son-
dern auch ein erlebnisreiches Kita-Jahr
für unsere „Besserwisser“ zu Ende. Im
Namen unserer Kinder, Eltern und Mit-
arbeiter des Kinderhauses St. Elisabeth
möchten wir uns ganz herzlich bei den
Ettlinger Institutionen wie dem Verkehrs-
übungsplatz, der Erbprinz-Apotheke,
der Polizei und der Stadtbibliothek be-
danken, deren Mitarbeiter es möglich
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machten, dass unsere Schulanfänger
neue aufregende Eindrücke sammeln
konnten. Ein großer Dank auch an die
Kooperationslehrer der Schillerschule.
Wir hoffen, dass wir diese Zusammen-
arbeit zur Freude unserer neuen Schul-
anfänger auch im folgenden Kita-Jahr
fortsetzen können.

Robbergfreunde Ettlingen
Tag des offenen Denkmals
Am Tag des offenen Denkmals am
10.09. ist das historische Wasserreser-
voir geöffnet.
Weitere Information finden Sie unter
unserer neu gestalteten Homepage un-
ter www.robbergfreunde.de und am
Sonntag von 11 bis 17 Uhr am histori-
schen Wasserreservoir am oberen Ende
der Bismarckstraße.
Bitte beachten Sie auch: Aufgrund städ-
tischer Baumaßnahmen zur Sanierung
einer talseitigen Trockenmauer am Ende
des Mittleren Weges ist dieser für den
Durchgang und die Durchfahrt an der
Baustelle seit dem 14.8. bis zum 30.9.
gesperrt. Damit ist auch der Rundgang
zu Fuß vom Ende des Mittleren Weges
durch den Wald hoch zum Panoramaweg
während der Bauphase nicht möglich.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Havanna?
Havanna ist eine neugierige, aufge-
weckte Dackel-Mix Hündin, fünf Jahre
alt und seit dem 3. August bei uns im
Tierheim. Sie ist noch etwas ängstlich
in der neuen Umgebung und Situation,
doch taut sie von Tag zu Tag mehr auf.
Sie liebt es, draußen die Welt zu er-
schnüffeln und sich zwischendurch ihre
Streicheleinheiten abzuholen. Mit ande-
ren Hunden scheint sie sehr gut klar zu
kommen. Sie ist, weil Kimba (mit der sie
gemeinsam zu uns kam) bereits vermit-
telt wurde, mit unserem Robby in einem
Zwinger. Aufgrund des Dackelanteils in
ihr hat sie ausgeprägten Jagdtrieb. Mit
kleinen Kindern kommt sie nicht gut zu-
recht, bei älteren könnte es bestimmt
gut funktionieren.
Wenn Sie unserer Havanna ein neues
Zuhause schenken wollen, besuchen Sie
doch unsere Homepage (tierschutzverein-
ettlingen.de) oder schauen Sie während
unserer Besuchszeiten vorbei, samstags
und sonntags von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spendenbe-
scheini- gung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe-Ett-
lingen IBAN.:DE11660501010001058726

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen
Ausflug VdK-OV Ettlingen in die Südpfalz
Der VdK-OV Ettlingen veranstaltet am
Samstag, 7. Oktober, einen Ausflug in

die Südpfalz zum Rebknorzenspießes-
sen. Ziel ist der Lindenhof in Heuchel-
heim-Klingen.
Im Reisepreis sind der Fahrpreis und
das Essen enthalten, (keine Getränke).
Verbindliche Anmeldungen werden mit
der Überweisung des Reisepreises auf
das Konto des VdK-OV Ettlingen bei
der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen
IBAN DE11 6605 0101 0001 0403 93
entgegengenommen, Reisepreisinfo
beim VdK OV Ettlingen.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, der
28. September.

Jehovas Zeugen
Sonntag 03.09. 10 Uhr:
Sei mutig und vertraue auf Jehova
Jehova, das ist der Name Gottes und er
kommt in der Bibel über 7000 Mal vor.
Gottes Wort ermuntert uns auf Jehova
zu vertrauen und es liefert uns viele
nachahmenswerte Vorbilder.
Der Redner wird einige dieser Beispiele
ansprechen. Er wird zeigen, dass Je-
hova selbst die Grundlage für ein rück-
haltloses Vertrauen zu ihm liefert. Aber
warum ist dieses Vertrauen überhaupt
notwendig.
Wie erlange ich den Mut und den Glau-
ben auf ihn zu vertrauen? Durch wel-
ches konkrete Handeln beweise ich,
dass ich auf Jehova vertraue?
17 Uhr:
Gebete, die von Gott erhört werden
Erhört Gott jedes Gebet? Sollte man
Gebetshilfen in Form von Bildnissen
oder Statuen verwenden?
Sind Gebetbücher eine passende oder
eher unpassende Hilfe Bitten oder
Danksagungen an den Schöpfer des
Menschen zu richten?
Diese und weitere Fragen die mit dem
Thema in Verbindung stehen werden
theologisch umfassend beantwortet.
Detaillierte Informationen zu Jehovas
Zeugen finden Sie auf www.jw.org, zum
Beispiel ein Video mit dem Thema „Das
erwartet Sie in einem Königreichssaal“.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus ( 35/17)

„Kunst in den Straßen Bruchhausens“
läuft weiter
Aktuell sind weitere Graffiti im Abgangs-
bereich der Bahnunterführung auf der
Bruchhausener Seite entstanden. Der
Graffiti-Künstler Gianmarco Sanfilippo

hat mit frohen Farben die beiden Wän-
de der Abgangsrampe gestalten (Auf-
trag des Ortschaftsrates). Eine offizielle
Übergabe wird folgen.
Weiterhin wird der große grüne Kasten
der Stadtwerke in der Serrwiesenstraße
mit künsterlisch bearbeiteten Motiven
unseres Stadtwerke-Gebäudes und der
Buhlschen Mühle foliert werden (FotoArt).
Der Ortschaftsrat hat darüber hinaus ei-
nen Auftrag an Werner Bentz (FotoArt)
bezüglich eines Rundganges „Kunst in
den Straßen Bruchhausens“ vergeben.
Der Zugang zum Rundgang soll sowohl
über das Internet als auch in Papierform
zur Verfügung stehen.
Ein weiterer Schaltkasten an der Ecke
Alemannenweg/Wildseeweg wird zukün-
fitg mit einem Gemälde Peter Geisen-
dörfers – welches dieser extra angefer-
tigt hat – geziert werden.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Verunreinigungen
auf Bruchhausener Spielplätzen
Leider gibt es immer wieder Zeitgenos-
sen, die unsere Spielplätze verunreini-
gen. Zurecht kritisiert werden aktuell
herumliegende Zigarettenkippen und
Hundekot auf dem Spielplatz in der Fe-
re-Champenoise-Straße.
Es wird darauf hingewiesen, dass Zi-
garettenkippen insbesondere für Klein-
kinder - die alles in den Mund stecken
- eine Gefahr darstellen.
Also - Bitte an unsere (jugendlichen)
Raucher und unsere Hundehalter: Tra-
gen Sie durch Ihr Verhalten dazu bei,
dass unsere Kinder ungefährdet dem
nachgehen können, wofür Spielplätze
da sind - spielen.

Ab sofort ist das neue Einwohnerbuch
erhältlich. Preis 9,- € .

Museum
Am 03.09. ist unser Museum
wieder geöffnet.
Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie
ruhig unseren Kurt Mai an. Dieser ist am
3.9. für Sie da.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße

Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Wer für seine körperliche Beweglich-
keit und zur Vermeidung von Stürzen
etwas tun möchte, der kann sich bei
Eva Bornstedt (Tel. 07243 597300) mel-
den. Frau Bornstedt leitet einen Kurs
zur Sturzprävention in Bruchhausen, der
jeweils dienstags von 9 bis 10 Uhr statt-
findet. Es sind noch Plätze frei.


